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„Super, unsere ‚Alten‘ gründen eine WG“, so das sponta-
ne Echo der Kinder von Andrea (51) und Wolfgang (58) 
Mizera. „Den Unwegbarkeiten des Alterns begegnen 
wir täglich in unserer Praxis.“  Schon seit langer Zeit 
beschäftigen sich die beiden Essener Ärzte mit dem, was 
man „Altersleben“ nennt: Wie gehe ich damit um, dass 
ich alt werde? Wie entgehe ich der Vereinsamung, der 
Langeweile? Wie will ich ein erfülltes Leben in Zukunft 
fortführen? Für sich privat haben die Mizeras eine Ant-
wort gefunden und die heißt „Senioren-WG“.

Senioren-Wohngemeinschaften haben Hoch-
konjunktur. Laut einer Umfrage möchte jeder dritte 
Deutsche mit gleichaltrigen Freunden alt werden – ein 
Projekt, das bundesweit Nachahmer findet. Bekanntes-
tes Beispiel ist wohl Dr. Henning Scherf. Seit 17 Jahren 
wohnen der Bremer Ex-Bürgermeister und seine Frau 
Luise in einer weißen Gründerzeitvilla nahe der Bremer 
Innenstadt – mit „Gleichgesinnten“. Schon damals, da 
waren sie Ende Vierzig, haben sie eine Alten-Hausge-
meinschaft gegründet, mit verbreiterten Türen und 
Fahrstuhlschacht. „Eigentumswohnungen unter einem 
Dach mit Freunden, verbindlich und distanziert zugleich, 

Hier werde ich gerne alt

Kranke Zellen besitzen eine geringere Oberflächen-
spannung als gesunde. „Legt man nun an eine 
kranke Zelle eine Spannung an, die knapp oberhalb 
der noch vorhandenen Spannung liegt, so wird der 
körpereigene Reparaturmechnismus aktiviert“, 

erklärt Heilpraktiker Jean Barkhofen. „Mit dem 
Rehatron alpha ist es jetzt gelungen, dieses Prinzip 
für die Behandlung bestimmter Krankheiten und 
Schmerzsyndrome zu nutzen.“
Was aussieht wie eine locker zusammengelegt Schlaufe, 
hat es in sich: Kurzzeitig fließen bis zu 4.000 Ampere 
durch den Applikator. Das Nano-Impuls-System erzeugt 
extrem hohe elektomagnetische Impulse, die bis in die 
intrazellulären Strukturen hineinwirken. „Durch die 
zugeführte Energie wird das Membranpotential der Zellen 
wieder angehoben und die vielfältigen Pumpfunktionen 
für Elektrolyte, Mineralien, Nährstoffe, Enzyme, Hormone 
etc. können wieder stattfinden. Die Zelle beginnt, sich 
selbst zu heilen. Der Patient spürt indes während der 
Behandlung nur ein Kribbeln. Er sitzt bekleidet in 
einem bequemen Behandlungsstuhl und wird mit der 
Behandlungsspule, der vorerwähnten Schlaufe, an den 
offensichtlich schmerzenden Körperbereichen behandelt.“
Das Rehatron alpha wird bei Wirbelsäulenerkran-
kungen, Bandscheibenvorfällen, bei Arthrose, Rheuma 
und Arthritis erfolgreich eingesetzt. Die Anregung 
der Zellregeneration ist aber nicht allein auf Rücken- 
und Gelenkleiden beschränkt: Hauterkrankungen 
wie Neurodermitis, Allergien und Asthma bis hin zu 
Dauermüdigkeit, Migräne und Makuladegeneration kön-
nen mit den Nano-Impulsen behandelt werden.

Mit Nano-Impulsen gegen den Schmerz

Kontakt: Naturheilpraxis Jean Barkhofen, Florastr. 6, 45131 Essen,
Tel. 02 01 / 84 85 055, Email: info@naturheilpraxis-barkhofen.de, www.naturheilpraxis-barkhofen.de
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Das Ende von Sehstress

Info und Kontakt: Optithek, Von-Einem-Straße 1, 45130 Essen,
Telefon & Fax 02 01 / 26 71 52, info@optithek.de, www.optithek.de

Ganze 78 Prozent seiner Umgebung nimmt der Mensch 
über die Augen war. Diese Wahrnehmung steht und fällt 
jedoch mit der Sehstärke. Gerade mit zunehmendem 
Alter, aber auch durch Krankheiten oder angeborenen 
Sehschwächen, kann die Sehkraft beeinflusst werden. 
Das Ergebniss: Sehstress. Eine optimal angepasste 
Brille muss her, damit die gewohnte Wahrnehmung 
erhalten bleibt und die Augen nicht unnötig angestrengt 
werden müssen.
Wer sich für eine neue und hochwertige Brille entscheidet, 
erwartet optimale Sehleistung. „Doch selbst aufwändigs-

te Materialien allein garantieren noch keine optimale 
Sehleistung, wenn die Gleitsichtbrillengläser nicht exakt 
eingemessen wurden“, sagen die Augenoptik-Meisterinnen 
Jeanette Unthan und Sabine Langen. „Mit gerade mal zwei 
Millimetern Ungenauigkeit beim Messen büßen Brillengläser 
etwa 50 Prozent ihrer Leisungsfähigkeit ein.“ Und das führt 
zu Unmut bei Augenoptikern und vor allem beim Kunden. 
Nur wer genauestens messen und richtig auswerten kann, ist 
in der Lage, optimale Gläser anzubieten.
Bei Gleitsichtgläsern musste sich das Auge bislang immer 
auf die Brille einstellen. Die neueste Technologie dreht 
diesen Spieß um. Mit dem Einsatz eines Einkamerasystems 
bei der Messung werden die Gläser im Rand-, Nah- und 
Fernbereich präzise auf die Bedürfnisse ihres Trägers ein-
gestellt. „Der Relaxed Vision Terminal etwa misst so genau, 
dass er die Leistung der Brillengläser maximal fördert. 
Dieses System garantiert eine optimale Brillenglasanpassung 
durch exakte Messung auf 1/10 Millimeter genau“, erklären 
Jeanette Unthan und Sabine Langen. „Maßgeschneidert 
auf die Bedürfnisse des einzelnen Auges, wird mit den so 
angefertigten Brillengläsern der natürliche Zustand des 
individuellen Sehens nahezu wiederhergestellt. Störende 
Beeinträchtigungen im Sehverhalten werden auf ein 
Minimum reduziert, die Sehqualität maximiert.“ Die 
Spontanvertäglichkeit der Gläser wiederum mindert den 
Sehstress enorm.

+++ Nach einer Studie der Weltgesundheits-
organisation WHO werden weltweit insgesamt 234 
Millionen Operationen und operative Eingriffe im Jahr 
durchgeführt. Die Sterberate in den Industrieländern 
ist verhältnismäßig gering und liegt bei ca. 0,4 bis 0,8 
Prozent, die Sterberate in den Entwicklungsländern 
bei 5 bis 10 Prozent .

+++ Deutschlands Glücksgefühl schrumpft: 
Eine US-amerikanische Langzeitstudie (World Values 
Survey) hat herausgefunden, dass die Menschheit im 
Durchschnitt immer glücklicher wird – mit einigen 
Ausnahmen. Eine davon ist Deutschland. Im Gegensatz 
zu anderen Ländern kam es in Deutschland sogar zu 
einem leichten Glücksschwund (um 0,08 Punkte). Das 
würde vor allem an der wirtschaftlichen Situation und 
an den eingeschränkten Entfaltungsmöglichkeiten 
(berufliche Perspektiven) liegen.

+++ Durchblick bei der Pflegeversicherung: 
Am 01.07.2008 sind die neuen Änderungen zum Pfle
geversicherungsgesetz in Kraft getreten. Die Familien- 
und Krankenpflege e.V. hat hierzu die zweite Auflage 
der Broschüre „Durchblick Pflegeversicherung“ 
rausgebracht. Die gebündelten Informationen, die 
für Pflegebedürftige und deren Angehörige glei-
chermaßen gedacht sind, klären über das Verfahren 
der Beantragung einer Pflegestufe bis hin zu einem 
möglichen Widerspruch gegen Pflegegutachten auf. 
Ein eigenes Kapitel ist außerdem der Einstufung pfle-
gebedürftiger und behinderter Kinder gewidmet. Die 
Broschüre ist zum Selbstkostenpreis von 2,50 Euro bei 
den Niederlassungen der Familien- und Krankenpflege 
in Essen erhältlich. Sie kann auch direkt im Internet 
unter www.fuk-essen.de bestellt werden.

+++ Medical Short Messages +++ 

Allein, einsam und hilflos – so wünscht sich wohl niemand das Altwerden. Gemeinsam geht's am 
besten – ob mit freundschaftlicher Fürsorge oder mit der Unterstützung von Experten.

auf Dauer angelegt und auf Fürsorge“, so nennt es Hen-
ning Scherf. Eine klassische WG, stellt er klar, hat eine 
gemeinsame Küche – „die gibt es hier nicht!“ Gleichwohl 
gibt es regelmäßig Frühstücke mit allen Bewohnern.

Doch nicht jeder Mensch ist der WG-Typ, nicht 
jeder will die Vertrautheit der eigenen vier Wände nicht 
zurücklassen. „Die Meisten ältere Menschen fühlen sich 
in der Wohnung, die sie seit Jahren kennen, geschützt 
und sicher“, erklärt Claudia Klöckner. Die Mitarbeite-
rin des MFB Pflegedienst in Essen setzt sich derzeit 
im Rahmen ihrer Diplom-Arbeit auch mit dem Thema 
„Senioren-WG“ auseinander, kennt daher beide Seiten. 
„Es ist eine ganz individuelle Entscheidung, die es zu 
treffen gilt. Hat man sich für ein Leben in der vertrauten 
Umgebung entschieden, muss man aber nicht auf Hilfe 
und Fürsorge verzichten“, so Klöckner. Pflegedienste 
kümmern sich in Fällen von Krankheit, helfen bei der 
Körperpflege, besorgen Lebensmittel und Medikamente 
und übernehmen behördliche Angelegenheiten in punk-
to Pflege- und Krankenversicherung. Die Frage ist aber 
immer: Ist ein Leben allein überhaupt möglich? „Wichtig 
ist, dass das Alleinwohnen keine Gefahr für die eigene 

oder die Sicherheit von dritten bedeutet.“ Dabei geht es 
viel mehr um die Art der Pflegebedürftigkeit als um den 
Pflegeaufwand. „Bettlägerige Personen können durch-
aus zuhause gepflegt werden. Schwieriger ist es, wenn 
jemand etwa schwer an Demenz erkrankt ist.“

Die Zahl der Menschen, die im Alter unter Demenz-
erkrankungen – etwa Alzheimer – leiden, nimmt ständig 
zu. Feste Bezugspersonen und eine sehr intensive 
Beziehung zwischen Pflegepersonal und Betroffenen 
sind überaus wichtig. Dabei geht es nicht nur um Ent-
lastung von Angehörigen und Freunden, sondern vor 

H e i l p r a k t i ke r  J e a n  B a r k h o f e n
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6 x für Sie in Essen: Rüttenscheid, Steele, Kettwig, Zentrum, Katernberg, Borbeck

Hörsysteme Wessling
Rüttenscheider Straße 85, 45130 Essen
Telefon: 0201 776650
www.hoersysteme-wessling.de

Ein Hörgerät hilft 
Ihnen in vielen Alltags-
situationen. Erstaunlich 
ist, was so ein kleines 
Wunderwerk alles leis-
ten kann.

Ihre Ohren an!

Wollen auch Sie wissen, wie es um Ihre Ohren bestellt ist? 
Dann vereinbaren Sie am besten noch heute einen Termin 
für einen kostenlosen Hörtest inkl. Probetragen eines 
Hörgerätes.

Vertrauen Sie uns

Clean Skin Essen · Holsterhauserstr. 58 (Gemarhaus)

Ihr Haarentfernungsspezialist:
   qualifi zierte Beratung – 
       kompetent und kostenlos!

Rufen Sie uns an 
und vereinbaren 
Sie einen Termin!

TEL. 0201-6153705


